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Gottesdienst im byzantinischen Ritus 
in der RH-Kapelle 

Herzliche Einladung zu der Feier der Göttlichen Liturgie im byzantinischen Ritus, am 

Samstag, 1. März 2014 um 10:00 Uhr in der RH-Kapelle, Friedrichstr.26-28 
Zelebrant:  Archimandrit Michael Schneider SJ, Frankfurt, St. Georgen 
Weitere Termine: 3. Mai, 14. Juni und 5. Juli 2014 
Informationen: Katholisches Stadtbüro, Telefon 0611 174 126 
 

Schauspielforum zu 
„Tod und Auferstehung der Welt meiner Eltern in mir“ 

Die Gesellschaft der Freunde des Staatstheaters lädt zusammen mit der Theatergemeinde 

Wiesbaden e.V. am 2. März 2014 um 11:00 Uhr in das Vestibül des Staatstheaters ein. Der 

Autor Nis-Momme Stockmann nimmt in seinem Stück „Tod und Auferstehung der Welt meiner 

Eltern in mir“ die heutigen Verhältnisse der internationalen Bankenwelt mit sprachlicher Brillanz, 

Witz und Fantasie in den Blick. Im Schauspielforum wird im Gespräch mit der Dramaturgin und 

Schauspielern nach den Hintergründen und Anregungen des Stücks gefragt und danach, ob die 

Protagonisten ihr Handeln einem ethischen oder gar religiösen Gedanken zuordnen. Als 

Publikumsgast hat Moderator Helmut Nehrbaß den Frankfurter Priester und Studienleiter der 

Akademie Rabanus Maurus, Dr. Stefan Scholtz, eingeladen. Der Eintritt ist frei. 
Informationen unter 0611 303456 oder E-Mail: info@theatergemeinde-Wiesbaden.de 
 

Katholische Familienbildung bietet Kurs 
„Gesprächstraining für Paare“ an 

Das Geheimnis glücklicher Paare ist das Gespräch. Sich Wünsche mitteilen,  

Meinungsverschiedenheiten klären, den Alltag gemeinsam meistern – nichts geht, ohne 

miteinander zu reden. Hier setzt das KEK-Konzept (Konstruktive Ehe und Kommunikation) an. 

Im KEK-Gesprächstraining werden zunächst grundlegende Gesprächs- und  

Problemlösefertigkeiten eingeübt. Mit diesen Fertigkeiten sprechen die Paare dann über wichtige 

Themen ihrer Partnerschaft. Dies geschieht nicht in der Gruppe, sondern für jedes Paar steht ein 

eigener Raum zur Verfügung, so dass ihre Intimität gewahrt bleibt. Die KEK-Kurse sind offen für 

alle Paare, die daran  interessiert sind ihre gemeinsame Beziehung zu vertiefen und schon über 

einige Jahre  zusammen sind. Der nächste Kurs (4 Teile) findet statt an folgenden Terminen:  
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Freitag, 07.03.14  von 17:30 bis 22:00 Uhr, Samstag, 08.03.14 von 9:00 bis 17:30 Uhr, 

Freitag, 14.03.2014 von 17:30  bis 20:30 Uhr und Samstag, 14.03.2014 von 9:00 bis 17:30 Uhr  

in der Katholischen Familienbildungsstätte im RoncalliHaus in Wiesbaden. 
Information und Anmeldung:  Katholische Familienbildung Wiesbaden, Friedrichstr. 26-28, 65185 Wiesbaden 

Tel.: 0611 /174 117, Bürozeiten Mo bis Do 9:00 bis 12:00 Uhr,  per Mail: Kath.fbs.wiesbaden@Bistum-Limburg.de 
 

Einladung zum Hospiztag 
am  8. März im RoncalliHaus 
Mit der Frage „Wie wollen wir sterben?“ ist am Samstag, 8. März 2014, der 18. Wiesbadener 

Hospiztag überschrieben. Von 10 bis 13:30 Uhr geht es im RoncalliHaus (Friedrichstraße 26-28) 

um Entscheidungen am Lebensende. Mit den medizinischen Aspekten beschäftigt sich der Vortrag 

von Dr. Michael de Ridder, bei dem die Abwägung zwischen sinnvoller Lebensverlängerung auf 

der einen und unnötiger Sterbeverzögerung auf der anderen Seite im Mittelpunkt steht. Über 

ganzheitliche pflegerische und spirituelle Betreuung am Lebensende spricht um 11:30 Uhr die 

Krankenschwester Dorothea Mihm. Der Eintritt ist frei. Der Flyer ist beigefügt. 
Veranstalter des Hospiztags sind der Hospizverein Wiesbaden Auxilium e.V.; der Caritasverband Wiesbaden-

Rheingau-Taunus e.V., der Evangelische Verein für Innere Mission in Nassau und Hospizium.  
 

Schönstattbewegung lädt ein zum 
„Tag der Frau 2014“ 

Unter dem Motto „Greifst Du richtig?- Was gute Entscheidungen ausmacht und wie wir sie 

finden.“ lädt die Schönstattfamilie ein zum Tag der Frau 2014  am Sonntag, 16.03.2014 von 
14:00 – 18:00 Uhr in den Pfarrsaal von St. Peter und Paul Schierstein, Alfred-Schumann-Str. 29, 

(Anmeldung bis 10.3.2014) 
Informationen: Schönstattbewegung im Bistum Limburg, Sr. Cordula Leidig, Telefon 0611 261347 
 

„Gott gibt uns Atem“  
Ökumenischer Gottesdienst insbesondere für Menschen mit Demenz 

Ein ökumenischer Gottesdienst insbesondere für Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen 

findet am Sonntag, 16.03.1014 um 11:00 Uhr in der Ev. Matthäuskirche Wiesbaden, Daimler 

Str.15, Wiesbaden statt. Im Anschluss an den Gottesdienst lädt das Forum Demenz Wiesbaden, 

das Evangelische Dekanat und die Katholische Kirche in Wiesbaden zum gemeinsamen 

Mittagessen (Kostenbeitrag 1 €) in den Gemeindesaal ein. 

Die Kirche sowie der Saal sind für Rollstuhlfahrer über eine Rampe zu erreichen. 
Die Ev.  Matthäuskirche ist mit den Buslinien, 4, 17, 23, 24, 27 und 45 (Haltestelle: Carl-von-Linde-Str.) gut erreichbar. 

Informationen: www.forum-demenz-wiesbaden.de oder Telefon 0611 31 4676 
 

„Die Kunst des Lebens“ - 
Projektwoche  „ÜberlebensKunst“ lädt zur kreativen Auseinandersetzung ein 

Sich auf kreative Weise mit der Kunst des Lebens und des Überlebens zu beschäftigen – dazu 

wird im Rahmen einer Aktionswoche vom 23. bis 30. März in Wiesbaden eingeladen. Die 

Veranstaltungen sind Teil des Projektes „ÜberLebensKunst“, einer bundesweiten Initiative des 

Bischöflichen Hilfswerks Misereor, das in diesem Jahr im Bistum Limburg aufgegriffen wird. Fragen 

nach einem zukunftsfähigen Lebensstil, nach Solidarität und zivilgesellschaftlichem Engagement 

stehen dabei im Mittelpunkt. Eröffnet wird die Woche unter dem Motto „Überlebenskünstler 

Christ“ am Sonntag, 23. März 2014, um 11:00 Uhr im Gemeindezentrum Maria Aufnahme 

(Sigismundstraße 5) in Erbenheim mit einem Morgengebet, Musik und dem Improvisationstheater 

Subito.    
Über das gesamte Programm informiert die Internetseite www.ueberlebenskunst.bistumlimburg.de 


